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Rückblick auf den ſozial wiſſenſchaftlichen

Kurſfus
Ohne Zweifel hat ſich in den letzten Jahren und zwar

namentlich ſeit der Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes in der
an rres Meinung ein allmälig immer weitere Kreiſe er

faſſender Wandel in der Auffaſſung des wichtigſten Problents
der gegenwärtigen Epoche nämlich der ſozialen Frage ange
bahnt Noch vor wenigen Jahren ſah die große Mehrheit
unſerer ſogenannten gebildeten und W Klaſſen in jedem
Sozialdemokraten einen böswilligen Verhetzer des Volkes einen
ſittlich verwerflichen Menſchen oder wohl gar einen Verbrecher
und ſelbſt die wohlwollendſten Elemente unter ihnen waren
wenig geneigt zuzugeſtehen daß in der ſozialdemokratiſchen
Bewegung neben allem Excentriſchen neben aller leidenſchaft
lichen Verblendung doch ein unzweifelhaft berechtigter Kern
enthalten ſei Die Auffaſſung des Königs Stumm daß es
eigentlich im Grunde genommen keinen vierten Stand gebe
daß die ſogenannte ſoziale Frage nur ein Produkt ſozial
demokratiſcher Hetzereien ſei konnte damals noch in weiten
Kreiſen namentlich der Arbeitgeber als der herrſchende be
zeichnet werden

Jetzt iſt das ſehr langſam und allmälig zwar aber doch
ſtetig anders geworden Je beſorgnißerregender das rothe
Geſpenſt der von der Sozialdemokratie unſerer geſammten Kultur
drohenden Geſahr aufſtieg je dringender man daher das Bedürf
niß empfand dieſer Gefahr durch Abſtellung vorhandener Schäden
vorzubeugen um ſo mehr mußte naturgemäß auch der Wunſrege werden ſich mit den Problemen um deren Vöſung es ſi

dabei handelte in höherem Maße vertraut zu machen als das
bisher der Fall geweſen war um auf dieſe Weiſe den ſozial
demokratiſchen Schlagworten mit größerer Ausſicht auf Erfolg
entgegentreten zu können Und je mehr man ſich mit den
Problemen unſerer gegenwärtigen ſozialen Zuſtände wenn auch
zuweilen recht dilettantiſch ſo doch in weiten Kreiſen ſehr
eifrig beſchäftigte deſto deutlicher erkannte man daß in der
Lage unſerer arbeitenden Klaſſen in der That tiefgreifende
Mißſtände und Schäden vorhanden ſeien welche dringend der
Abhilfe bedürften wenn nicht die durch ſie hervorgerufene und
durch die ſozialdemokratiſche Agitation geſchürte und in eine
extreme und verkehrte Richtung gedrängte Verbitternng der
unteren Schichten unſeres Volkes über kurz oder lang zu einer
gefahrvollen gewaltſamen Exploſion führen ſolle

Es darf hervorgehoben werden daß unter den Kreiſen in
welchen ſich dieſe Ueberzengung und dadurch auch eine auf
energiſche Sozialreform drängende Bewegung mächtig geltend
machte unſere Geiſtlichkeit eine hervorragende Stelle einnimmt
Das zeigte auch wieder der ſoeben abgeſchloſfene ſozialwiſſen
ſchaftliche Kurſus unter deſſen Theilnehmern die evangeliſche
Theologie in ganz beſonders hohem Prozentſatze vertreten war
Evangeliſchſozigle Kongreſſe wie die eifrige perſönliche Thätig
keit einzelner Geiſtlicher ſorgten für eine weitere Verbreitung
der ſozialrefornteriſchen Jdeen und haben für die Erweckung
eines tieferen Verſtändniſſes der hier obſchwebenden Fragen
ohne Zweifel ſehr Nützliches geleiſtet freilich aber auch die
Beſorgniß nahe gelegt daß hier in ſtets wachſendem Maße
eine Verwechſelung oder Jdentifizirung kirchlicher und wirth
ſchaftlicher Aufgaben die unmittelbar nichts mit einander
zu thun haben Platz greifen könnte eine Gefahr die eben
im Hinblick auf die ihrem Weſen nach grundverſchiedene
Natur der beiden Bewegungen die hier eine enge
Vereinigung mit einander eingehen zu wollen ſchienen
nicht zu unterſchätzen war zumal dadurch leicht an die Stelle
ruhiger und beſonnener wiſſenſchaftlicher Erwägung eine ge
wiſſe unklare Schwärmerei und ein in ſeiner Abſicht lobens
werther aber in ſeinen Wirkungen vielleicht mehr ſchädlicher
als nützlicher unkritiſcher Enthuſiasmus treten konnte Nun
ſind gewiß die großen geiſtigen Probleme die im Verlaufe der
Jahrhunderte der Menſchheit zur Löſung geſtellt worden ſindniemals ohne ein hohes Maß idegliſtſcher Begeiſterung und

optimiſtiſcher Schwungkraft gelöſt worden aber zu einer wirk
lich organiſchen Löſung iſt es doch immer nur dann gekommen
weun dieſe Begeiſternng auf gründlichem Studium und um
faſſender Kenntniß der wiſſenſchaftlichen Grundlagen der vor
liegenden Probleme bernhte Jm andern Falle haben ſolche
enthuſiaſtiſche Bewegungen und gauz beſonders auch ſolche
welche von den chriſtlichen Kirchen ausgingen doch oft mehr
Schaden als Nutzen geſtiftet Aus dieſem Grunde muß doch
bei aller Anerkennung des ſozialreformeriſchen Strebens der
kirchlichen Organe wie das auch auf dent ſozialwiſſenſchaft
lichen Kongreß in den Diskuſſionen deutlich zutage trat die
Thatſache energiſch betont worden daß die chriſtliche Kirche
doch eben nur ſehr mittelbar durch Anregung und Unterſtützun
der idegliſtiſchen Kräfte in unſerem Volksleben und dur
moraliſche Einwirkung auf die verſchiedenen ſozialen Schichtendes Volks nicht aber unmittelbar an der Löſung der ob
ſchwebenden rein wirthſchaftlichen Fragen die nothwendig Auf
gabe der exgkten Wiſſenſchaft bleiben muß mitarbeiten kann

Aber auch an dieſer mittelbaren und moraliſch einwirkenden
Mitarbeit kann nicht die Kirche die einzige Organiſation ſein
an die ſich eine Bewegung durchgreifender ſozialer Reform
anlehnen kann und ſoll ſondern das iſt eine Aufgabe deren
Löſung allen Schichten unſerer modernen Geſellſchaft auch
den außerhalb der Kirche ſtehenden gebieteriſch geſtellt iſt
ſoweit ſie nur Sinn und Verſtändniß für die entſcheidend
wichtigen Fragen um die es ſich hier handelt und den erforder
lichen Opfermuth einer idegliſtiſchen Geſinnung beſitzen

Dieſes Verſtändniß und zwar qguf rein wiſſenſchaftlicher
Grundlage zu wecken und zu nähren ſeiner un im
praktiſchen Leben der Gegenwart das erforderliche Rüſtzeug

per reinen und echten Wiſſenſchaft zu liefern d h zugleich an
oie Stelle wohlmeinender aber unklarer Schwärmerei guf
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ſicherer Grundlage beruhende Kenntniß der wiſſenſchaftlichen
Theorien und Thatſachen zu ſetzen das allein kann Ziel und
Aufgabe ſolcher ſozialwiſſenſchaftlicher Kurſe ſein wie der in
der Oſterwoche hier abgehaltene durch deſſen Veranſtaltung
die Dozenten der hieſigen Hochſchule ſich ein ganz hervor
ragendes Verdienſt und die dankbare Anerkennung aller Theil
S an dieſem Kurſus erworben haben Jn der That
haben ſie alle in außerordentlich rühmenswerther Weiſe ihre
Aufgabe in dieſem Sinne aufgefaßt Welche Frage auch immer
behandelt wurde immer war es bei allem in den wärmſten
Tönen zu Tage tretenden Wohlwollen und tiefem Verſtändniß
für die Lage der arbeitenden Klaſſen das ſichtliche Beſtreben
jedes Vortragenden auf der einen Seite zwar die Nothwendig
keit ernſter Reformarbeit auf der anderen Seite aber auch die
durch den Stand unſerer wiſſenſchaftlichen Erkenntniß
und die Lage der thatſächlichen Verhältniſſe gezogenen
Grenzen dieſer Reformarbeit feſtzuſtellen Bei manchem
Vortragenden hatten wir ſogar die entſchiedene Empfin
dung daß er den zweiten Theil dieſer Aufgabe
d h die ſkeptiſche Vorſicht gegenüber den ſich überhaſtenden
Reformvorſchlägen in höherem Maße betont hat als das ſeiner
eigenen reformatoriſchen Tendenz entſprach nur um die im
praktiſchen Leben ſtehenden Männer vor allzu großer Haſt
in ihrem von warmer Menſchenliebe getragenen aber oft die
wiſſenſchaftlichen Grenzen des Möglichen überſehendeu Beſtre
bungen zu warnen mit einem Worte mäßigend auf die
Theilnehmer des Kurſus einzuwirken Wir glauben daß dies
im Weſentlichen gelungen iſt ohne dadurch den Sonderſchwung
und den bei jeder großen Reformation erforderlichen Enthu
ſiasmus zu beeinträchtigen Und darin ſehen wir den großen
Erfolg den der Kurſus bei allen ſeinen Theilnehmern bei
dem einen mehr bei dem andern weniger erreicht hat Er
hat das wirkliche wiſſenſchaftliche Verſtändniß bei ihnen ohne
alle Frage erheblich gefördert auf klare greifbare und mög
liche Ziele gerichtet unklaren verworrenen oder verkehrten
Vorſtellungen aber oft mit großer Energie von Seiten der
einzelnen Vortragenden entgegengearbeitet Dringend zu
wünſchen wäre es nun nur noch daß jeder der Theilnehmer
den Samen wiſſenſchaftlicher Erkenntniß den er in dieſen an
Anregung und vielſeitigſter eindringender Belehrung faſt über
reichen Tagen in ſich aufgenommen hat nun auch verbreite
und hinaustrage in die Kreiſe das Voles auf welche er ein
zuwirken in der Lage iſt um auch dort das Verſtändniß für
dieſe Fragen zu wecken und die wiſſenſchaftlichen Grundlagen
derſelben zum Gemeingut immer weiterer Kreiſe zu machen

Denn das iſt in der That dringend wünſchenswerth und
unbedingt erforderlich dringender und erforderlicher nach
unſerer Meinung als ein großer Theil der verehrten und ſo
opferwilligen Vortragenden vielleicht annimmt Wir ſind
nämlich der Meinung daß namentlich die letzteren die Ver
treter der wiſſenſchaftlichen Nationalökonomie über das Wohl
und den Umfang der Verbreitung welche ein tieferes Ver
ſtändniß für die ſozialen Fragen bisher gefunden hat ſich
einer leicht erklärlichen optimiſtiſchen Täuſchung hingeben Die
Herren kommen infolge ihres Lehrberufs naturgemäß mit be
ſonders vielen Elementen unſeres Volkslebens zuſammen
welche dieſen Fragen ein hoch geſteigertes und lebhaftes Jn
tereſſe entgegen bringen und ſind daher leicht zu der Annahme
geneigt daß dieſes Jntereſſe auch in den Kreiſen mit denen ſie
nicht in unmittelbare Berührung kommen in gleichem oderdoch annähernd ebenſo ſtarkem Maße vorhanden ſei Jns

beſondere ſind die berufenen Lehrer der Nationalökonomie
naturgemäß zu der Annahme geneigt daß auch unter den
Arbeitgebern dieſes Jntereſſe und Verſtändniß ein allgemein
verbreitetes ſei weil nämlich diejenigen Arbeitgeber welche den
Verkehr mit ihnen und die Belehrung bei ihuen ſuchen
natürlich diefes Intereſſe und Verſtändniß haben That
ſächlich aber weiß jeder der in lokaler Wirkſamkeit
an einem anderen Orte als an dem wo eine
Hochſchule ſich befindet politiſch thätig iſt aus unr zu
vielfacher Erfahrung daß das Verſtändniß für ſoziale Dinge
im Grunde genommen uur unter den geiſtig führenden d h
unter den akademiſch gebildeten Schichten unſeres Volkes all
gemeiner auch da noch bei weitem nicht allgemein ver
treten iſt daß es aber ſehr weiten Kreiſen der gutſituirten
Klaſſen namentlich aber ſehr vielen großen Arbeitgebern an
allem und jedem Verſtändniß für die großen hier zu löſenden
Aufgaben fehlt daß hier die mit rückhaltloſer Offenheit aus

re ern Anſichten eines perſönlich ſonſt für ſeine Arbeiter
o wohlgeſinnten Mannes wie des Freiherrn von Stumm noch

vielfach die allein herrſchenden ſind nur daß ſie ſehr oft nicht mit
dem großen perſönlichen Wohlwollen und der weitgehenden
Fürſorge für das Wohl der Arbeiter verbunden ſind wie bei
dem genannten Großinduſtriellen Gerade hier in dieſen
Kreiſen gilt es Verſtändniß für die tiefer liegenden Urſachen
unſerer wirthſchaftlichen ſozialen Nothſtände zu wecken Denn
nach alter Erfahrung der Weltgeſchichte kann in allen großen
Kriſen eine gemeinſame Umwälzung nur dann vermieden
werden wenn die bisher herrſchenden Kreiſe des Volkes ſich
freiwillig zu großen und umfaſſenden Reformen entſchließen
Daß dieſe Neigung bei vielen einzelnen Arbeitgebern in höchſt
rühmlicher Weiſe vorhanden iſt ſoll hier keineswegs geleugnet
werden es hat ſich vielmehr eben auf dem ſozialen Kurſus
bei den anweſenden Arbeitgebern gezeigt Aber irgendwie all
gemein verbreitet iſt dieſe Neigung keineswegs ſicher nicht in
dem Maße wie mehrere der Vortragenden auf Grundgeneraliſirter Einzelberathungen wohl gimahen Hier gilt es

vielmehr für gile Theilnehmer die Anregungen reichſter Art
welche ſie in Halle empfangen haben nun auch praktiſch durch
energiſche Arbeit zu bethätigen und die Ueberzeugung von der
Nothwendigkeit graßer und planmäßiger ſozialer Reformen in
immer weitere Kreiſe zu tragen um zugleich theoretiſch und
praktiſch dem immer weiteren Umſichgreifen der ſozigldemokrag
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tiſchen Bewegung entgegenzuwirken Wenn dies die Folge des
ſozial wiſſenſchaftlichen Kurſus der vergangenen Woche ſein und
werden ſollte dann aber auch nur dann wird derſelbe in
vollem Maße die Wirkung ausüben welche er durch die Fülle
und Gediegenheit des e wiſſenſchaftlichen Materials
auszuüben im höchſtem Maße berufen war

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 22 April Der Kaiſer gedachte heute nachts 11 Uhr
von der Wartburg in Waſungen einzutreffen und von dort morgen
früh 52 Uhr zur Beglückwünſchung des Königs von Sachſen zu
deſſen Geburtstage nach Strehlen zu reiſen Näheres über
den Aufenthalt des Kaiſers im Waſunger Revier berichten wir
weiter unten
Die Verlegung des kaiſerlichen Hoflagers nach dem Neuen

ſah wird nicht vor Ende dieſer oder Anfang nächſter Woche
attfinden
Der zum deutſchen Botſchaſter in Petersburg ernannte
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r Radolin iſt am Montag in Eiſenach eingetroffen
Lit Rückſicht auf die ſchwebenden Verhandlungen über die oſt

aſiatiſche Frage wird er ſich mit möglichſter Beſchleunigung auf
ſeinen neuen Poſten begeben Nachmittags wurde er vom
Kaifer empfangen

Kiel 22 April Prinz Heinrich hat heute an Bord des
Aviſo Jagd die erſte Fahrt durch den Nordoſtſeekanal
angetreten An Bord des Aviſo welcher als erſtes deutſches
Kriegsſchiff den Kanal paſſirte beſanden ſich mehrere Komman
danten von Schiffen der Kaiſerlichen Marine

London 22 April Prinz Albrecht von Preußen Regent
von Braunſchweig iſt heute von Killarney über Kingstown nach
London zurückgereiſt

Loudon 22 April Der Herzog von Sachſen Koburg
W en ha ſowie Prinz Alfred ſind heute mittag hier ein
getroffen

Der Evangeliſche Bund gegen die Umſturzvorlage
Mit dem Erſuchen um Veröffentlichung wird uns die folgende

Kundgebung des Centralvorſtandes des Evang Bundes be
treffend die Umſturzvorlage und deren Ausnutzung zu klerikal
ultramontanen Zwecken überſandt

Von verſchiedenen Seiten iſt die Frage an uns gelangt ob
nicht der Centralvorſtand des Evang Bundes gegenüber der
Geſtaltung welche die Umſturzvorlage in der Kommiſſion des
Reichstags erfahren hat ſeine warnende Stimme erheben werde
Jn der Annahme daß dieſe Frage in weiten Kreiſen unſerer
Freunde und des proteſtantiſchen Deutſchlands aufgeworfen und
daß es von vielen als Bedürfniß empfunden wird auch unſerer
ſeits den Uebermuth zurückgewieſen zu ſehen welcher in den
ultramontanen Anträgen und den dieſen Anträgen entſprechenden
Beſchlüſſen ſich kundgegeben hat wollen wir mit einer Erklärung
weshalb wir bisher glaubten ſchweigen zu ſollen nicht zurück
halten Wir waren der Anſicht daß die Kommiſſionsbeſchlüſſe
deren Wortlaut in einem der wichtigſten Punkte 166 ſogar
heute noch ſtrittig iſt als eine innere Angelegenheit des Reichs
tages anzuſehen ſeien Da aber die Entſcheidung im Reichstage
unmittelbar bevorzuſtehen ſcheint ſehen wir uns genöthigt nun
mehr ſofort folgendes öffentlich auszuſprechen

Wir erkennen es als eine ernſte Pflicht der geſetzgebenden
Gewalten von Reich und Staat das Aergerniß zu beſeitigen
welches die Hilfloſigkeit der bürgerlichen Geſellſchaft gegenüber
der offen hervortretenden Verführung großer Maſſen unſeres
Volkes durch Sozialdemokratie und verwandte Beſtrebungen
bietet Aber gewiſſe durch die Kommiſſionsbeſchlüſſe einge
ſchlagene Wege flößen auch uns die ſchwerſten Bedenken ein
Unter Beiſeitelaſſung anderweitiger Geſichtspunkte beſchränken
wir uns hierbei auf die beſonderen Aufgabeu des Evangel
Bundes

Wer möchte die ſchwere Verantwortung auf ſich nehmen
durch einen zu weit getriebenen äußeren Schutzverſuch für das
Chriſtenthum dieſe göttliche Macht in den Augen des Volkes
herabzuſetzen als könne ſie ohne Hilfe der Menſchen nicht be
ſtehen Wer möchte zugeben daß es noch innerhalb des Be
reiches jener Aufgabe liege das römiſch ultramontane Prieſter
thum von den letzten Schranken zu befreien welche ſeinen
Beſtrebungen Staat und Reich ſeinem Einfluß zu unterwerfen
geſetzt ſind Wer möchte die Jmparität noch verſchärfen
unter welcher in Bezug auf Schutz gegen Verunglimpfung und
auf Wahrung berechtigter Intereſſen der Proteſtantismus
gegenüber der ſtreitenden römiſchen Kirche leidet

Die Lage der Dinge iſt dank der unendlichen Langmuth
mit der man ſeit Jahren den ultramontanen Forderungen be
gegnet iſt eine hochbedenkliche Aber der Anſpruch des Cen
trums auf Wiederherſtellung der Artikel 15 16 und 18 der
preußiſchen Verfaſſung auf Beſeitigung der Kanzelparagraphen
auf Verſchärfung des S 166 des Reichs Strafgeſetzbuches und
ſeine Einbeziehung in S 111 wodurch in berechtigtem Kampfe
die Wahrheit unter die Macht des Jrrthums gezwungen würde

das alles muß zuſammengehalten mit der abermals ge
forderten Rückberufung des Jeſuitenordens ſelbſt demjenigen
die Augen öffnen der den 23 März mit ſeinem Bündniß
zwiſchen Ultramontanen und Sozialdemokratie ſammt allem
was ſonſt ſein undentſches Weſen in unſerem Vaterlande treibt
verſchlafen hat

Wir erwarten auf das beſtimmteſte daß Geſetzesvorſchläge
der bezeichneten Art nie die Billigung des Bundesrathes finden
werden Sie ſind nicht der Weg auf dem man für den
Frieden in unſerem theuren Vaterlande für die Wahrung von
Religion Sitte und Ordnung eintritt Die Reichs und

aufgeben wenn ſieStaatsregierungen würden ſich ſelbſt
folchen Anſprüchen ſich unterwürfen

Merſeburg den 23 April 1895
Der Centralvorſtand des Evangeliſchen Bundes

zur Wahrungderdeutſch proteſtantiſchen
Jntereſſen



Auch der Reichsanzeiger beſchäftigt ſich heute mit der Um
ſturzvorlage indem er wie folgt ſchreibt

Von den Berliner Politiſchen Nachrichten und dem Ham
burger Korreſpondent werden Andeutungen verbreitet als
ob an maßgebender Stelle eine Zurückziehung der Um
ſturzvorlage aus den Berathungen des Reichstages in Aus
ſicht genommen ſei Es iſt dem gegenüber darauf hinzuweiſena die Eintringuno der Vorlage auf einem Beſchluſſe der

verbündeten Reg erungen beruht Eine Entſchließung des
Bundesrathes durch die jener Derking rüdaängis gemacht
werden würde ſteht nicht in Frage ie verbündeten Re
iernngen dürfen an der Erwartung feſthalten daß es in
en weiteren Berathungen des Reichstages ge

lingen wird der durch die Kommiſſionsberathungen
erheblich umgeſtalteten Vorlage eine zuverſchaffen welche den von den verbündeten ſpiernngen
bei der Einbringung verfolgten Abſichten gerecht wird

Zurückziehen will hiernach alſo die Regierung die Umſturz
dorlage nicht aber ſie hofft daß die Vorlage im Reichstage
die urſprüngliche Geſtalt wieder erhält Ob darauf das
Centrum eingehen wird

Fuchsmühl vor Gericht
Am hentigen Dienstag werden die bekannten Fuchsmühler

Vorgänge zum zweiten mal vor Gericht und zwar vor dem
Landgericht zu Weiden zur Verhandlung kommen Wie
gemeldet wird fand am Sonntag in Fuchsmühl durch die
Vertheidiger Rechtsanwälte Bernſtein und Schmitt in
Anweſenheit der Einwohnerſchaft und der Vertreter der Preſſe
eine Augenſcheinnahme des Schauplatzes der Vor
gänge vom 30 Okt 1894 ſtatt unter Markirung der Scenerie
nach Angabe der Fuchsmühler Einwohner

An die Lehrer der höheren Lehranſtalten
Wie der Kreuzztg mitgetheilt wird hat der Kultus

miniſter Dr Boſſe bei der Anſprache die er bei der Eröff
nung des naturwiſſenſchaftlichen Ferienkurſus an die anweſenden
Direktoren und Lehrer höherer Lehranſtalten gerichtet hat
auch die äußeren Verhältniſſe der höheren Lehrer berührt
Nachdem er in höchſt anerkenuender Weiſe des idealen Strebens
gedacht hatte das den ganzen Stand auszeichne kam er auf
die Verhältniſſe zu ſprechen wie ſie durch den Beſoldungsetat
vom Jahre 1892 geſchaffen worden ſeien indem er zu einer
beſonnenen und gerechten Würdigung des bereits Erreichten
mahnte Wenn die Unterrichtsverwaltung noch nicht alles er
reicht habe was ſie ſelbſt lebhaft wünſche ſo habe ſie ſich
eben mit dem vegnügen müſſen was erreichbar geweſen ſei
Manche unerträgliche Zuſtände ſeien beſeitigt auf jeden Fall
eine Grundlage gewonnen worden auf der man weiter bauen
könne und weiter bauen werde

Verſchiedene Mittheilungen
Fürſt Bismarck hat in Anerkennung der Ausführung

des ſchweren Dienſtes bei der Bewältigung des großen
Eiſenbahnverkehrs anläßlich ſeines 80 Geburtstages dem
Eiſenbahnperſonal in Friedrichsruh mit eigenhändigen
Schreiben eine Broncemedaille zum Andenken überreicht deren
Vorderſeite das Bild des Fürſten in Küraſſieruniform und deren
Rückſeite das Bismarck ſche Wappen zeigt Die Medaille er
hielten der Stationsvorſteher Winckelmann und die Stations
aſſiſtenten Brehde Lange und Leppin Das Unterperſonal er
hielt andere Geſchenke

Der Schwerinstag wird in dieſer Woche im Reichs
tage ausfallen da nach der zweiten Leſung der Zolltarifnovelle
ſofort die Berathung des Branntweinſteuergeſetzes in Angriff
genommen werden ſoll Die zweite Leſung der Umſturzvor
lage wird kaum vor vierzehn Tagen begonnen werden

Der erſte Vicepräſident des Reichstages Schmidt
Bingen wird den Sitzungen des Hauſes fernbleiben da er auf
ärztliches Anrathen noch eine Nachkur in Pallanza zu gebrauchen
gedenkt

Der Reichsanzeiger meldet die Ernennung der Direktoren
im Auswärtigen Amt Hellwig und Reichardt zu Wirklichen
Geheimen Räthen mit dem Prädikat Excellenz

Zum Nachfolger des am 1 Juli in den Ruheſtand tretenden
Regierungspräſidenten v Jtzenplitz in Koblenz iſt dem Ver
nehmen nach der Geh Oberregierungsrath Wentzel im Land
wirthſchaftlichen Miniſterium beſtimmt

Jm Reichsamt des Jnuern findet der Nat eZtg zufolge
eine Konferenz von Vertretern der verſchiedenen Hilfskomitees
die ſich in Deutſchland zum Beſten der Hinterbliebenen der mit h
der Elbe Verunglückten gebildet hatten ſtatt um eine ein
heitliche Verwendung der eingegangenen Geldmittel zu verein
baren die letzteren belaufen ſich auf mehr als 600,000 M

Lübeck 22 April Jn der heutigen Sitzung der Bürger
ſchaft wurde entgegen anderweiten Vorſchlägen des Senates
für die Deckung des Fehlbetrages im Staatsbudget für 1895,/96
die vom Senat entſchieden abgelehnte Einführung der
Staatslotterie beſchloſſen der Senat wünſcht daß zur Be
ſeitigung des Konfliktes zwiſchen Senat und Bürgerſchaft die
verfaſſungsmäßige Entſcheidungs Kommiſſion eingeſetzt werde
welche damit zum erſten male zuſammentreten würde

Mannheim 22 April Wie die Neue Badiſche Landesztg
meldet nahm eine heute zahlreich beſuchte Generalverſammlung
des Vereins zur Wahrung der Jntereſſen des Getreidehandels mehrere eſolnonen zu Gunſten der ge
miſchten Privat Trauſitlager und der Erhaltung der
Goldwährung an

Ausland
Oxfterreigzelugarn Jm Bndgetausſchuſſe des öſter

reichiſchen Abgeordnetenhauſes erklärte am Montag der
Handels miniſter die bisherigen Bahnverſtaatlichungen
hätten nur ein lückenhaftes Netz geſchaffen welches keine ein
heitliche Tarif und Eiſenbahnpolitik ermögliche der Staatmüſſe deshalb ſtreben die Südbahn in die Hand zu bekommen

Daſſelbe gelte für die anderen Hauptbahnen ſobald der Staat
in der Lage ſei ſie mit Vortheil für das ganze zu erwerben
Solche Politik werde von der Regierung verfolgt provinzielle
Rückſichten kämen für die große Handelspolitik nicht in Betracht
Er habe gehofft daß die wichtige Frage dex Verſtaatlichung der
Südbahn jetzt ihrer Verwirklichung näher gerückt werden würde
müſſe aber zu ſeinem Bedauern konſtatiren daß die letzte
Konferenz mit der ungariſchen Regierung dieſes Näherrücken
nicht zur Folge hatte ſondern daß die ungariſche Reglerung
das Bedürfniß fühlte ſich über einige prinzipielle Fragen
der Verſtaatlichung der Südbahn zu cvrientiren was
naturgemäß zur Folge habe daß die Generalverſammlung
der Südbahn nicht in der Lage ſein werde ſich über die
Propoſition auszuſprechen daß ſomit für die Regierung heuteſchon die Unmöglichkeit eingetreten ſei im Laufe des gegen

wärtigen Abſchnittes der Seſſion eine Vorlage zu machenDa denen aber an dem Grundgedanken ihrer Eiſen
bahnpolitik feſthält und mit der eventuellen Verſtaatlichung
eine Reihe eiſenbahnpolitiſcher Maßregeln in Verbindung ſteht
da andererſeits das Abgeordnetenhaus überhaupt mit Arbeiten

in dieſem Seſſionsabſchnitte ſo überhäuft iſt daß eine Be
ſchlußfaſſung kaum erwartet werden kann wird die Regierungbei dem Feſthalten an ihrer Eiſenbahnpolitik ſich kaum in der
Lage befinden noch in dieſem Abſchnitte eine bezügliche Vor

lage zu unterbreiten
Der Nenen Freien Preſſe zufolge zogen einige hundert

ſtreikende Ziegelarbeiter am Montag nach den Ziegel
werken in Siebenhirten wo die Arbeit wieder aufgenommen
worden iſt Es kam zwiſchen den Ausſtändigen und Arbeitenden
u heftigen Zuſammenſtößen wei von den arbeitendenJiegelarkeitern wurden durch Meſſerſtiche ſchwer verletzt

W ſt Gensdarmen ſollen durch Meſſerſtiche verwundet
worden ſein

Enaland
königliche Genehmigun
mitgetheilt worauf ſi
tagte

Jm Unterhauſe nahm der neue Sprecher Beſitz von
dem ihm übertragenen Amte Schatzkanzler Harcourt theilte
mit er werde nachdem die Königin eingewilligt habe dem
früheren Sprecher Peel einen beſonderen Gunſtbeweis zu er
zeigen einen diesbezüglichen Antrag einbringen Parlaments
unterfekretär des Auswärtigen Grey erklärte im Juni vor J
ſeien zwei Engländer Huncan und Markimmic und im Nov
ein dritter Engländer Duncan jun von den deutſchen Be
hörden in Südweſtafrika wegen Schmuggelns von Waffen
und Munition über die deutſche Grenze für Witboi verhaftet
worden Duncan jun ſei ſeitdem aus der Haft entlaſſen
worden Wegen der langen Zeit während welcher die Ge
nannten ohne Unterbrechung in Haft behalten ſeien ſei die

Dem Oberhauſe wurde am Montag die
der Wahl Gully s zum Sprecher
das Haus bis zum 30 April ver

wegen des Reſultats der Unterſuchung
Der frühere Sprecher Peel iſt zum Viscount ernannt

worden

Fraukreich Präſident Felix Faure iſt am Montag
nachmittag 6 Uhr nach Paris zurückgekehrt und wurde von
d e rse auf dem Wege vom Bahnhofe nach dem Elyſee

egrüßt
Die Seſſion der Generalräthe wurde am Montag

ohne Zwiſchenfall eröffnet Mehrere Präſidenten hielten An
ſprachen in denen ſie die Eigenſchaften des Präſidenten Faure
rühmend hervorhoben oder ließen eine Adreſſe unterzeichnen
in welcher derſelbe zu ſeiner Wahl beglückwünſcht wird

Jn dem Ausſtand der pariſer Omnibusbedienſteten iſt
bisher kein Zwiſchenfall eingetreten Etwa 12 Verhaftungen
von ſolchen Perſonen wurden vorgenommen welche die Kutſcher
an der Arbeit verhindern wollten Mehrere Omnibnſſe ver
kehren nach wie vor unter dem Schutze der Polizei Die Be
völkerung iſt den Ausſtändigen nicht wohlgeſinnt Als ſtreikende
Bedienſtete am Montag nachmittag gegen 4 Uhr im Quartier
des Ternes anhalten wollten machten die Polizeibeamten von
ihren Waffen Gebrauch und verwundeten zwei Ausſtändige
fünfzehn andere Ausſtändige wurden verhaftet

Jtalien Der römiſche Kaſſationshof berieth am
Montag über die Berufung Giolitti s in den bekannten
gegen ihn ſchwebenden Prozeſſen Der Staatsanwalt führte
aus für einige Fragen müſſe vor Durchführung des Ver
fahrens die Meinung der Deputirtenkammer eingeholt werden
während für die anderen die Gerichtsbehörde zuſtändig ſei
Die Vertheidiger Giolitti s beſtritten die Zuſtändigkeit der Ge
richte für ſämmtliche Fragen und forderten die Anrufung der
Kammer Der Kaſſationshof vertagte ſeine Entſcheidung auf
die Sitzung vom Mittwoch

Serbien Bisher ſind 57 Krondeputirte eruannt von
denen 37 Fortſchrittler und 20 Liberale ſind Soweit die
Zuſammenſetzung der Skupſchting ſich vorläufig überſehen läßt
wird dieſelbe aus etwa 190 Fortſchrittlern und der Fortſchritts
partei zuneigenden Neutralen und 40 Liberalen beſtehen Den
Reſt bilden Radikale oder einer unbeſtimmten Parteirichtung
Angehörige

Der König Alexander iſt in Begleitung ſeines Vaters
am Montag nachmittag in Niſch eingetroffen Zum Empfang
waren auf dem Bahnhofe die Miniſter Biſchöfe die
Generalität und ſämmtliche Mitglieder der Skupſch
ting anweſend Die Bevölkerung begrüßte den König leb
aft Jn der Eröffnungsſitzung der Skupſchting wurde der

Krondeputirte Rajovits zum Vorſitzenden des Verifikations
Ausſchuſſes gewählt

Ein Erlaß des Finanzminiſters ordnet an daß das Zünd
holzmonopol vom 13 Mai ab in Kraft treten ſoll

Bulgarien Wie die Swoboda meldet ſoll der vor
Kurzem zu vier Jahren Gefängniß verurtheilte frühere Präfekt
Lukanow neuerdings unter der Anklage verhaftet ſein gegen
einen Verhafteten mißbränuchlich Gewalt angewendet zu haben
Die Verhaftung erfolgte auf Verlangen des Unterſuchungs
richters infolge einer Anklage des Bruders des ſeinerzeit im
Gefängniſſe geſtorbenen Tufektſchiew

China und Japan Der Temps ſchreibt der Friede von
Shimonoſeki geſtatte Japan in Zukunft die Macht Chinas zu
ſeinem eigenen Vortheil zu konfisciren Das würde eine voll
ſtändige Zerſtörung des Gleichgewichts im Orient und eine
ſchwere Verletzung der Rechte der an China angrenzenden
Mächte bedeuten Die Cabinette von Petersburg Paris und
Berlin hätten dieſe Gefahr erkannt und Japan von einem
ſolchen Unternehmen abgerathen Die genannten Cabinette
ſeien einig in dem Beſtreben eine gütliche Löſung herbeizuführen
und hierbei einen Japan genehmen Weg einznuſchlagen ſei es
daß das Präcedenz des Berliner Kongreſſes nach dem Frieden
von San Stefano nachgeahmt würde oder ein Gedankenaus
tauſch der intereſſirten Mächte ſtattfände

Europa würde es unverzeihlich finden wenn die weſtliche
Macht aus Egoismus iſolirt vorginge

Die Unterſuchung gegen Liyoſhun den koreaniſchen
Geſandten in Japan der in der vorigen Woche verhaftet wurde
hat begonnen Liyoſhun iſt des Mordes und des Verrathes

In die Angelegenheit ſind noch andere Beginte ver
wickelt

r

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Marburg 22 April Drwatdeſent Tangel in Wien nahm
die Berufung zum Profeſſor der hiſtoriſchen Hilfswiſſenſchaften
an der hieſigen Univerſität an Der nationalliberale Abg
Prof x hier hat vom rvrriſr den Auftrag erhalten das Fach der Nationalökonomie ein Jahr lang an
der Techniſchen Hochſchule zu Charlottenburg zu
vertreten dem Lehrkörper der Univerſität Marburg gehört er
indeſſen noch an Prof Tee wird bereits in dieſem Sommer
ſeine Vorleſungen über Theile der Nationalökonomie und der
Finanzwiſſenſchaſten an der charlottenhurger Hochſchule beginnen

deutſche um Auskunft gebeten worden ebenſo auch
0

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die deutſche Geſellſchaft für Chirurgie wählte den

Geh Medizinalrath Profeſſor Dr Karl Thierſch den Direktor
r Prurgiſchen Univerſitätsklinik in Leipzig zum Ehren
mitgliede

Dem Dresdener Journal zufolge ſind mit königlicher
Genehmigung die Maler Profeſſor v Uhde in München Prof
Becker Präſident der Akademie der Künſte in Berlin Prof
Dr Böcklin in Florenz de Chavannes Präſident der
Geſellſchaft der ſchönen Künſte in Paris und Sir Edward
Burne Jones in London zu Mitgliedern der Akademie der
bildenden Künſte in Dresden ernannt worden

Die Ecole normale supérieure in Paris feierte in
dieſen Tagen ihr hundertjähriges Beſtehen Bei dem Bankett
anläßlich der Feier verlas Dr Schwartz Berlin eine Adreſſe
der Berliner Akademie und ſprach über das Thema Die
Wiſſenſchaft hat kein Vaterland Sophus Lie aus Leipzig
brachte auf das Wohl der Schule einen Trinkſpruch aus dem
ſich Bac Keyſen von der Univerſität Leyden anſchloß ebenſo
auch Profeſſor Fuchs aus Berlin und Bodiot aus Rom Pro

I ers aus Lauſanne verlas eine längere Adreſſe ſeiner
niverſität

Gerichtsverhandlungen
Wien 22 April Mordprozeß Heute begaun der

Prozeß gegeu den Bureaubeamten Eichinger welcher beſchuldigt
wird am 1 Februar d J den Advokaken Dr Rothziegel er
mordet zu haben Außerdem wird ihm die Veruntreuung für
Hr Rothziegel eingezogener Geldſummen und die Entwendung

t werthvollen Schmuckgegenſtandes Rothziegels zur Laſt
gelegt

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 22 April Abſchie d Verhaftung Heute

früh brachte die Kapelle des 3 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments
Nr 71 dem ſcheidenden Diviſionscommandeur Generallieutenant
von Oidtmann ein Abſchiedsſtändchen Se Exc über
reichte dem Stabshoboiſten Hintze zum Andenken einen werth
vollen ſilbernen Taktſtock Nachmittags fand im OffiziersKaſino
das AbſchiedsDiner ſtatt Der Gendarm Dinger in Tonn
dorf hat am Sonnabend im Walde zwiſchen Gutendorf und
Tieſengruben den in dortiger Gegend gefürchteten und längere
Zeit vergeblich geſuchten Zuchthäusler Reinhold Kötſchau
aus Mechſerode dingfeſt gemacht Jn ſeiner Lagerſtätte fand ſich
eine große Menge der von ihm mittels Einbruchs in Tiefen
gruben Berka a S u ſ w geſtohlenen Gegenſtände vor

Köſen 21 April Das eherne Bismarckſtandbild das
auf der Rudelsburg errichtet werden ſoll wird den Fürſten
als Jungburſchen darſtellen Es findet ſeinen Platz zwiſchen
den beiden vorhandenen Denkmälern auf dem Vorplatz der Vurg
die die Mitglieder des köſener 8 C dem Kaiſer Wilhelm und
ihren gefallenen Komiltonen errichtet haben

O Wittenberg 22 April Blitzſchlag Verbafktung
Bei einem heute nachmittag mit wolkenbruchartigem Regen nieder
egangenen ſehr ſchweren Gewitter wurde ein unbekannterMan n in der Nähe des Elſterthores vom Blitz getroffen und

erheblich wenn auch nicht lebensgefährlich beſchädigt Von den
Maſſen Grabſchändern des hieſigen Gottesackers ſind zwei die
Arbeiter Knobloch und Männecke ermittelt und in Unter
ſuchungshaft genommen worden Ein dritter Genoſſe iſt flüchtig
geworden

n Liebenwerdag 22 April Selbſtmoxd Am Sonnabend
abend ließ ſich ein hier durchreiſender Tiſchlergehilſe Emil
Völker aus Berlin von dem abends 9 Uhr durchgehenden Per
ſonenzuge zwiſchen hier und Zeiſcha überfahren Der erſt
I9 jährige junge Mann litt jedenfalls an Schwermuth da er ſich
ſchon ein paar Tage vorher mit Selbſtmordgedanken getragen
und beabſichtigt haben ſollte ſich durch Ertränken in der Elſter
das Leben zu nehmen Völker iſt der Sohn eines penſionirten
Schutzmanns in Berlin ſein in Stücke zerriſſener Körper wurde
nachdem der Thatbeſtand gerichtlich feſtgeſtellt war auf dem
Kirchhofe zu Zeiſcha beerdigt

Weißſtenfels 22 April Brückenverkehr Fiſch
zucht Haſenfraß Aufzeichnungen über den Verkehr
über die Saalebrücke in der Zeit vom 2 bis 8 April haben
ergeben daß dieſelbe von 57,588 Perſonen 451 Stück Treibvieh
und 4966 Fuhrwerken paſſirt wurde Der vor der Brücke liegende
Schienenweg der Weißenfels Zeitzer und Thüringer Eiſenbahn
ſtrecke wirkt äußerſt hindernd auf den Verkehr ſo mußten während
der angegebenen Zeit infolge Schließung der Wegeſchranken nicht
weniger denn 13,535 Perſonen 156 Stück Treibvieh und 1772
Fuhrwerke warten Die Bäche um Bibra ſind jetzt mit
20,600 Stück Forellenbrut beſetzt worden die aus der Fiſch
brutanſtalt des Bürgermeiſters zu Bibra hervorgegangen iſt
Allenthalben werden Klagen über Haſenfraß laut welcher an
Bäumen und Sträuchern im vergangenen Winter verurſacht
worden iſt Dem bekannten Baumſchulenbeſitzer Deegen in
n iſt auf dieſe Weiſe ein Schaden von 5000 Mark er

wachſen

S Bad Köſen 22 April Leichenfund Die Leiche des
Floß Anfſehers Sänger der vor einigen Wochen unweit der

Hatze bei der Ueberfahrt in der Saale ertrank iſt vor einigen
Tagen unweit Weißenfels am Flußuſer vorgefunden und geſtern
unter zahlreichem Trauergefolge in ſeinem Heimathsdorfe beerdigt
worden Da der verungiückte Mann mit ſeiner Waſſerfahrt
Berufszwecke verband ſo dürfte der hinterlaſſenen Familie Frau
und 5 Kinder die dringend erforderliche Zuwendung aus der
Kaſſe der Berufsgenoſſenſchaft nicht vorenthalten bleiben

o Alteuburg, 22 April Vom Hofe Straßen
bahn Technikum Herzog Ernſt iſt am Sonnabend
wieder in ſeiner Reſidenz eingetroffen muß aber einer heftigen
Erkältung wegen das Bett hüten Der Verkehr auf unſerer
elektriſchen Straßenbahn iſt bis jetzt immer recht gut
geweſen am geſtrigen Sonntage haben ſie rund 6000 Fahrgäſte
benntzt Am 15 Mai wird Herr Jngenieur A Nowak
früher Lehrer am Technikum Mittweida und dann Leiter des
Technikums in Lingen am hieſigen Platze ein Technikum
errichten Die Anſtalt ſoll eine MaſchinenJngenienr Schule mit
fünf und eine Werkmeiſter Schule mit zwei Semeſtern umfaſſen

Gera 22 April Obligatoriſche Fortbildungs
ſchule Mit Beginn des neuen Schuljahres iſt eine Ein
richtung von größter Bedeutung hier geixoffen worden Die
Stadt hat die obligatoriſche Fortbildungsſchule für alle iungen
Teute männlichen Geſchlechts bis zum Alter von 16 Jahren ins
Leben gerufen Der Beſuch der Anſtalt währt zwei Jahre Der
vor der Konfirmation erfolgte Beſuch einer höheren Lehranſtalt
oder der Beſuch der hieſigen Handelsſchule als Lehrling entbindet
von dem Beſuche der obligatoriſchen Fortbildungsſchule Alle
Lehrherrn bezw Meiſter ſind verpflichtet den Lehrling zum Be
ſuch der Schule von ,8 Uhr von der Arbeit zu entbinden
Das Schulgeld beträgt monatlich 50 Pf

Saalfeld 21 April Selbſtmord Der frühere Bürger
meiſter und Höolzhändler Louis Geilsdorf in Saalburg durch
deſſen Bankerott vieie Geſchäfis und Privatlente Thüringens
ſchwer getroffen ſind hat ſich erhängt

Auf derBraunſchweig 22 April BauunfallJüdel ſchen Le e nlanſtal ereignete ſich bei dem Neuban
eines Fabrikgebändes heute ein ſchwerer Unfall Jnfolge des
Löſens einer Strebe ſtürzte der M zufolge die gonze
eiſerne Dachkonſtruktion in die Tiefe Ber Zimmerpolier und
mehrere Maurergrbeiter erlitten zahlreiche Knochenbrüche Schwer
verletzt wurden ſie nach dem Krankenhauſe gebracht
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Der Kaiſer in Thüriungen

E Waſungen 21 April
Geſtern nacht um 12 Uhr traf der kaiſerliche Sonderzug

wieder aus Eiſengch ein und in derſelben Weiſe wie geſtern er
folgte um 3 Uhr der Aufbruch zur Jagd welche diesmal auf
dem rechten Werra Ufer im ſog Schwallunger Revier ſtatt
fand Auf dem Wege dahin muß die Stadt Waſungen paſſirt
werden die ebenſo wie in früheren Jahren die Straßen und
Plätze geſchmückt und illuminirt hatte durch welche der Jagdzug
im Schritt ſich bewegt Waſungen iſt ein altes Städtchen in
welchem man ſich manchmal noch in die Zeit zurückverſetzt glaubt
da die an der Urgroßmutter gekannte Bänderhaube des Sonn
tags noch auf dem Kirchwege flatterte und der Großvater in
der ſilberbeknopften Sammetweſte in Kniehoſe und breitkrämpigem
Fizhut in gemeſſener Haltung aus dem Thorwege ſchritt Heute
noch überwiegt in Waſungen der Holzbau mit äußerlich ſicht
barem Holzwerk der Holzfachwerkbau Es liegt freilich etwas
recht Beſcheidenes faſt Aermliches darin nur diejenigen Formen
als Schmuck und Zier wirken laſſen zu können die das Gefüge
der Wand der Verband erheiſcht Aber es war auch von jeher
ein gar mäßig mit Glücksgütern geſegnetes Volk welches hier
ſeinen Wohnſitz und ſeinen Unterhalt gefunden hatte Wenn
auch ſchon frühzeitig manch wichtiger Verkehrsweg den Linien
des Werrathales folgte und den Erzeugniſſen von Deutſchlands
Süden und Norden Gelegenheit bot auf ſchwerbeladenen Fracht
wagen vielleicht nicht immer ohnedurchſeine kleine Brandſchatzung
heimgeſucht zu werden hier an einander vorüberzuziehen eine
Niederlaſſung von größerer Bedeutung eine Stadt mit blühen
dem Handel oder mit ausgedehntem Gewerbebetrieb wollte hier
eben nicht Fuß faſſen Und doch ſpricht aus der gefällig ge
fügten Form der Holzverbindungen in welchen zwar nicht
der ſtrenge wuchtige Ausdruck der niederdeutſchen Ge
bäude nicht das einladende Bild des ſturmtrotzenden
Schweizerhauſes zum Ausdruck kommt immerhin eine
heitere lebensfrohe Auffaſſung des Daſeins und ans den
Fenſtern der Wohnſtube eine Behaglichkeit und Wohnlichkeit
wie ſelbige auch von den Bauformen anderer Landſtriche nicht
übertroffen wird Ganz beſonders ausgeprägt iſt der henne
bergiſche Stil in zwei umfangreichen Gebäulichkeiten deren
beachtenswerthe Formen durch die Jllumination recht zum Vor
ſchein kommen am Rathhaus und am adeligen Damen
ſtift Das Rathhaus deſſen beide in Holzfachwerk hergeſtellte
Obergeſchoſſe mit Putz überzogen waren ſollte im Frühjahr 1892
renovirt werden und wurde bei dieſer Gelegenheit der Vorſchlag
das Holzwerk wieder ſichtbar zu machen angenommen Mit
Spannung ſah man der Ablöſung des Putzes entgegen und als
derſelbe entfernt war erblickte man ein Abbild der Zimmerkunſt
aus dem Ende des 15 Jahrhunderts 1533 ward der Bau
vollendet Das adelige Damenſtift ſtammt aus dem Ende des
16 Jahrhunderts und bietet jetzt zwölf adeligen Stiftsdamen
Unterkunft Mit großem Koſtenauſwand hat es Herzog Georg
von Meiningen in ſeiner urſprünglichen Geſtalt wieder herſtellen
laſſen Der Kaiſer intereſſirt ſich augenſcheinlich für dieſe werth
vollen Bauwerke und läßt den Wagen langſam fahren Dann
s m n Zcäe die Chauſſee der Werra entlang dem
Reviere zu

Der Zillbacher und Waſunger Forſt ſind althennebergiſches
Erbe Bei der im Jahre 1660 erfolgten Erbtheilung der Graf
ſchaft Henneberg zwiſchen dem kurfürſtlichen und herzoglich
ſächſiſchen Hauſe alſo zwiſchen albertiniſcher und erneſtiniſcher
Linie ſind durch den ſog Haupttheilungsreceß dd Weimar
9 Aug 1660 dem Hauſe Weimar unter anderen Theilen der
vormaligen Grafſchaft Henneberg die ſämmtlichen Gehölze
der Aemter Waſungen und Sand nebſt der Zillbach
erblich zugefallen Es ſind herrliche Wälder mit prächtigen
Buchen und Eichenbeſtänden vorzüglich gehalten die leider noch
zu wenig bekannt ſind ſonſt würden die nächſtliegenden Städtchen
und Dörfer ſich ſchon längſt zu Sommerfriſchen ausgebildet
haben Jntereſſant iſt daß auf dieſen Waldungen gewiſſe Ver
pflichtungen gegen 16 umliegende Ortſchaften vuhen die erſt in
allerneueſter Zeit zum Theil abgelöſt worden ſind Dieſe
16 Gemeinden hatten nämlich die Berechtigung bezüglich ihrer
receſſirten Einwohner ſoweit dieſe ihren Holzbedarf nicht aus

ihren eigenen und den Gemeindewaldungen decken können theils
beſtimmte Mengen Brennholz theils unbeſtimmte Mengen Bau
Werk Brenn und Kohlholz theils unentgeltlich theils zu
beſtimmten geringen Preiſen theils zum ſog Receßkaufpreiſe,
mit oder ohne Nachlaß zu fordern Von dieſem Holze bezieht
die Stadt Waſungen allein 4962 Klafter 1490 rm Holz und
248 Schock 15,000 Wellen Reiſig Als Gegenleiſtung
mußten Jagdfroh nden gethan und außerdem ein ſog
Receßfrühſtück, beſtehend aus Wurſt Schinken Eiern

nebſt Bier und Branntwein den betr weimariſchen Forſtbeamten
und den bei der Holzabgabe benöthigten Holzhauern gewährt
werden Die Stadt Waſungen gab drei dergleichen Früh
ſtücke jede der übrigen receſſirten Ortſchaften eines Die
Jagdfrohnden Waſungens wurden übrigens entweder zu
Ende des vorigen oder zu Anfang dieſes Jahrhunderts ein
genauer Zeitpunkt hat ſich nicht feſtſtellen laſſen aufgehoben
und zwar aus einem ſehr proſaiſchen Grund der ſich beinahe
wie ein Waſunger Streich anhört Waſungen hatte nämlich
die Betten für die Kavaliere bei den großen Jagden ins Zill
bacher Jagdſchloß zu liefern und darin ſollen ſich allerlei lebende
Weſen zu deren Lieferung die Waſunger gar nicht verpflichtet
waren befunden haben ſo daß man ſchließlich ſich genöthigt ſah
auf die Betten zu verzichten deren Jnſaſſen die Herren Kava
liere nachts nicht zum Schlaf kommen ließen Gegenwärtig
ſchweben Verhandlungen zwiſchen Weimar und Waſungen zur
Ablöſung des Receſſes in Geld Ein großer Theil der Ort
ſchaften darunter das Dorf Schwallungen hat bereits ab
gelöſt und das wäre den Bewohnern die am 8 Nov v J
von einer furchtbaren Feuersbrunſt heimgeſucht wurden die den
größten Theil des Ortes in Schutt und Trümmer legte beinahe
zum Unhei ausgeſchlagen wenn nicht der Großherzog von Wei
mar verfügt hätte daß auch nach der Ablöſung das nothwendige
Bauholz zum Receßpreiſe abgegeben würde

Der kaiſerliche Jagdzug mußte auf dem Weg ins Revier die
Brandſtätte paſſiren Auf Befehl des Kaiſers wurde langſam
gefahren Die Schwallunger hatten die große Brandſtätte auf
welcher die Aufräumungsarbeiten nur wenig vorgeſchritten ſind
mit farbigem bengaliſchen Feuer beleuchtet was einen ſchauer
lichen Eindruck machte und lebhafte Erinnerungen an jene ſchreck
liche Unglücksnacht weckte Dazu ertönte in ernſten feierlichen
Klängen das Geläute der Glocken was den wunderbaren Ein
druck noch erhöhte Hinter Schwallungen biegt der Weg rechts
ab in den Kirſchgrund, auch die Körnebach genannt Am
Ende des idylliſch gelegenen Grundes der ſich von Schwallungen P
aus in die Höhe zieht liegt ein kleines Blockhäuschen das Kirſch
häuschen, das nach einſtündiger Fahrt erreicht wurde Jn dieſem
Häuschen pflegen der Großherzog und der Erbgroßherzog
von Weimar wenn ſie zur Auerhahnbalze nach Waſungen
kommen zu übernachten um des welten Weges während der

Nacht überhoben zu ſein Auch Kaiſer Friedrich als Kronprinz
und Prinz Heinrich von Preußen haben wiederholt darin ge
nächtigt um am frühen Morgen auf die Jagd zu gehen Keiner
von ihnen iſt ohne Jagdbeute von dannen gegangen und alle hat
Oberförſter Kallenbach geführt der auch von allen mit werth
vollen Andenken beehrt worden iſt Am Kirſchhäuschen an
gelangt begab ſich der Kaiſer wieder allein mit dem Oberförſter

kopf wo auf verhältnißmäßig kleinem Terrain acht Hähne luſtig
balzten Bald gelang es anch einem derſelben das tödtliche Blei
zuzuſenden aber der wiederholte Verſuch noch andere Hähne
anzuſpringen mißlang da ſie merkwürdiger Weiſe jedesmal ſofort
zu balzen aufhörten ſobald der Kaiſer und ſein Führer in die
Nähe kamen Dabei wurde es ganz hell und die Balzzeit war
vorüber So mußte ſich der Kaiſer denn für heute mit einem
Hahn begnügen und nach 5 Uhr die Rückfahrt antreten Jn
Schwallungen wurde er vom Kriegerverein eingeholt Gegen
6 Uhr langte er auf dem Bahnhofe in Waſungen wieder an und
unterhielt ſich dort einige Zeit mit dem wieder anweſenden Land
rath Condray aus Meiningen ehe er ſich in ſeinen Salonwagen
begab Um 7 Uhr wurde die Rückfahrt nach Eiſenach an
getreten

Vermiſchtes
Verhaftung eines Einbrechers Jn der Kirche zu

Treptow iſt in der Nacht vom 1 zum 2 Oſtertage ein
Diebſtahl ausgeführt worden Der Dieb hat nach Zertrüm
merung einer Fenſterſcheibe den Eintritt durchs Fenſter genommen
und dann aus der Sakriſtei die Summe von 11,60 M geſtohlen
außerdem die Altardecke zerſchnitten Blutſpuren am Fenſterließen darauf ſchließen daß er ſich beim Einſteigen verletzt hatte

Der Thäter iſt jetzt in Groß Lichterfelde auf ganz eigen
thümliche Weiſe ermittelt und feſtgenommen worden Das Poſt
amt 1 dieſes Ortes benachrichtigte geſtern Vormittag 10 Uhr die
Ortspolizeibehörde durch Fernſprecher daß auf ſeinem Grund
ſtück in der Bismarckſtraße ein Fremder ſich in einem Stalle ein
gerichtet habe und trotz energiſcher Aufforderung nicht zum
Oeffnen zu bewegen ſei Die Thür wurde nun gewaltſam
ort und man fand in einer Ecke kauernd einen jungen
Burſchen vor der angab der ſeit 8 Tagen obdachloſe 17 jährige
Schuhmacher Adolf Tempel aus Berlin zu ſein Ueber den
Zweck ſeines Aufenthalts in dem Stalle befragt machte er das
offene Geſtändniß daß er einen Einbruch in das Poſtgebäude
beabſichtigt habe und dieſen ſchon in der vergangenen Nacht ver
ſucht haben würde wenn er nicht durch das Hinzukommen von
Beamten geſtört worden wäre n dem Stalle habe er nur
Quartier genommen um den Einbruch in der folgenden
Nacht zu unternehmen Dieſes Geſtändniß und ein bei dem
Feſtgenommenen vorgefundenes blutiges Taſchentuch führte zu
dem Verdacht daß er auch den kürzlich gemeldeten Verſuch
eines Einbruchs in die Poſt zu Teltow und die Beraubung der
Kirche daſelbſt ausgeführt habe Dieſer Verdacht beſtätigte ſich
Der jugendliche Einbrecher iſt dem Unterſuchungsgefängniß in
Moabit eingeliefert worden

Jm Delirium Jn Weißenſee wohnt ſeit Jahren die
Schutzmannswittwe Auguſte Schramm in wilder Ehe mit dem
Arbeiter Kognowski Das Paar welches ſich durch Blumen
handel ernährte war ſehr dem Trunke ergeben und ſchwere
gegenſeitige Mißhandlungen waren an der Tagesordnung Trotz
dem wollten ſich die beiden jetzt geſetzlich trauen laſſen und das
ſtandesamtliche Aufgebot war bereits erfolgt Geſtern war das
Brautpaar wieder betrunken und in dieſem Zuſtande gerieth es
in Streit der ſchließlich in eine wilde Rauferei ausartete
Die Schramm ergriff ein Meſſer ſtieß daſſelbe ihrem Bräutigam
in den Hals und verletzte den um Hilfe rufenden Mann durch
Schläge mit einem Topfe erheblich im Geſicht Den Haus
bewohnern gegenüber leiſtete die Megäre indem ſie ſich eines
Beiles bediente energiſchen Widerſtand und erſt nach längerem
Kampfe konnte die Tobende überwältigt werden Sie wurde
ſofort verhaftet während der ſchwerverletzte K nach dem Kranken
hauſe Friedrichshain übergeführt wurde

Keſſelexploſion Bei der im Gouvernement Taurien ge
legenen ruſſiſchen Hafenſtadt Kertſch wurde der Dampfer

Rajok durch eine Keſſelexploſion vollſtändig zerſtört
Theile des Dampfers flogen nach allen Richtungen auseinander
ſo daß von dem Fahrzeug keine Spur mehr übrig blieb Der
e ein Heizer und ein Matroſe wurden buchſtäblich
zerriſſen

Erdbeben in Krain Der Draht meldet aus Laibach vom
22 April Der geſtrige Tag und die Nacht verliefen ruhig es
wurden nur ganz unbedeutende Schwankungen verſpürt Das
Wetter hat ſich gebeſſert Der Landespräſident organiſirte einen
öffentlichen Baudienſt Die unentgeltliche Vertheilung von
Speiſen ſowie von Nothſtandsunterſtützungen wird fortgeſetzt

Heute nlnittag 3 Uhr 50 Min fand ein ſehr ſtarker jedoch
r Erdſt oß von ſchüttelnder Bewegung ſtatt Die Häuſer
wurden neuerlich beſchädigt Unter der
Beunruhigung

Die Cholera Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus
aus Dijeddah vom 22 d iſt der Ausbruch der Cholera in
Mekka amtlich bekannt gegeben worden

evölkerung herrſcht

Vereine und Verſammlungen
Düſſeldorf 22 April Heute wurden die Berathungen der

Ceutralſtelle für Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen
eröffnet Den Vorſitz führte Staatsſekretär a D Herzog
Die Berathungen ſind gut beſucht Vertreter haben entſandt
Die Reichsregierung das preußiſche Miniſterium das Kriegs
miniſterium das Reichsmarinegmt und das Reichspoſtamt Die
Verſammlung begrüßten Regierungspräſident Freiherr v d
Recke und der Beigeordnete Graefe Den Hauptpuukt der
heutigen Berathung bilden die Krankeukaſſen Die Vorträge er

er Proſeſſor Dr Hitze aus Münſter Ueber Minimal und
Maximalleiſtungen der Krankenkaſſen

Letzte Telegramme

Hauiburg 22 April Der nach hier beſtimmte Dampfer
Jris lief hente brennend in London ein
Lüttich 22 April Dem Beiſpiele der Handelskammern

von Antwerpen nnd Gent folgend hat die hieſige Handels
kammer bei 13 Stimmenthaltungen mit 206 gegen 40 Stimmen
ſich für die Annektirnng des Kongoſtaates durch
Belgien ausgeſprochen Es ſteht ſchon jetzt feſt daß der geſammte hohe Handel für die Annektirung ſt

Laibach 22 April Auf der Reiſe nach Pola wird der
Kaiſer Laibach beſnuchen

Amſterdam 22 April Die Königin Regentin em
pfing heute das Exekutivkomite für die Weltausſtellung
in Amſterdam und drückte demſelben ihre hohe Genug
thunng für das Unternehmen aus das ſie ſtets mit großem
Intereſſe verfolgt habe Sie bedauere verhindert zu ſein

e Begleitung der Königin beſtimmt mehrere Male be
uchen

Nout 22 April Wie die Agenzig Stefani aus Caracas
von heute meldet hat die venezueliſche Regierung auf
Forderung der itglieniſchen Regierung zugeſtimmt ungefähr

Kallenbach in das eigentliche Jagdgebiet den Forſtort Spittels

erſönlich die Ausſtellung zu eröffnen doch werde ſie dieſelbe La

500,000 Franecs welche für die im letzten Bürgerkriege
eſchädigten Jtaliener bewilligt waren der italieniſchen Ge
andtſchaft zur direkten Vertheilung zu übergeben ie erſteRate von 100,000 Fres iſt dem Geſandte bereits ausge

händigt worden Der Reſt wird demſelben demnächſt über
geben werden

Petersburg 22 April Das Panzerſchiff Kaiſer
lexander II der Kreuzer Rurik und das Kanonen

boot Groſiaſchtſchij ſind beſtimmt an den Feſtlich
keiten in Kiel theilzunehmen

Sofſia 22 April Der Fürſt Ferdinand gewährte
hente einer maccedo niſchen Deputation die erbetene
Andienz Dabei erklärte der Fürſt der Agence Bulg zufolge
etwa ſolgendes Er ſelbſt und ſeine Regierung ſeien ſtets
bemüht geweſen zwiſchen der Pforte und Bulgarien gute Be
ziehungen zu unterhalten Das Ergebniß dieſer Bemühungen
ſeien das Vertrauen des Sultans und jene Wohlthaten geweſen
welche der Sultan den bulgariſchen Unterthanen erwieſen habe
Der Fürſt tadelte anf das ſtrengſte die maccedoniſche Agitation
deren Folgen eine Erkaltung zwiſchen den beiden Staaten
Mißtrauen der Pforte gegen Bulgarien und Repreſſivmaßregeln
egen die Bevölkerung ſein könnten die unſchnldig ſei und

jenen Agitationen fern ſtehe Der Fürſt räth den in Bulgarien
wohnenden Maccedoniern dieſen Weg zu verlaſſen und ſich
wieder friedlichen Beſchäftigungen zuzuwenden damit der
Sultan mit der Wiederkehr des Vertranens ſeine Wohlthaten
für Bulgarien erneuere Die Deputation verſprach dieſe Rath
ſchläge ſtreng zu befolgen

Cetinje 22 April Nach hier eingelaufenen Berichten ſoll
bei Plava ein Zuſammenſtoß zwiſchen den türkiſchen
Truppen und den Albaneſen ſtattgefunden haben bei
welchem mehrere Perſonen darunter einige Frauen getödtet
oder verwundet worden ſeien Die Stadt ſoll von den
türkiſchen Truppen cernirt ſein

Havaunnah 22 April Nachrichten über Martinez
Campos ſind infolge Unterbrechung der telegraphiſchen Ver
bindung nicht eingetroffen

Simla 22 April Ein Telegramm des Generals Low be
ſtätigt ſeine geſtrige Meldung von dem Entſatz der Stadt
Tſchitral

Handel Gewerbe und Verkehr
Wien 22 April Der Saatenstandsbericht von Mitte

April stellt fest dass die Herbstsaaten im allgemeinen
ziemlich gut überwinterten es kamen jedoch auch sehr viele
Auswinterungen vor ebenso wurden durch die Feldmäuse viele
Saaten vernichtet Viele hoffnungslos aussehende Saaten sind
noch erbolungsfäbig da die Wurgzeln frisch geblieben sind Der
Anbau der Sommers aaten Verspätet sich wegen des langen
Winters um 8 Wochen Die Saaten stehen meist hoffnungs
voll Die Zuckerrübe wird gegenüber den letzten Jahren
bedeutend weniger angebaut werden

Wien 22 April Der Verwaltungsrath der Staatseisenbahn
Ges IIschaft beschloss aus dem Reingewinn in Höhe von 9,803 346
gegen das Vorjahr 1,502,876 fl mehbr eine Gesammidividende von 33 II

zu vertheilen sodass der Julicoupon mit 20 fl eipgelöst wird Der
Rest von 905,812 fl wird vorgetragen

Bradford 22 April Telegr Wolle fest Preise unverändert
englische schleppend Mohairwolle stetig Garne thätig in St offen
guter Begehr für Amerika Geschäft in Pamenkleider Serge infolge in
läündischen Bedarfs lebhaft

Eisenbabn Einnahmen Die Warschau WieverEisenbahn vereinnahmte im Februar 85,137 Rbl und bis Ende
Februar 186,406 Rbl weniger als im Vorjahr

In der Hauptversammlupg der A G Hein Lehmann Co
wurde mitgetheilt der bei der endgiltigen Erledigung der Aufträge des
im Vorjahre verkauften Filialwerkes Sosnowice sich herausstellende
Verlust habe das Erträgniss wesentlich geschmälert Im laufenden Ge
schäftsjnhre sei das Unternehmen defrredigend beschäftigt

Buenos Ayres 20 April Telegr Goldagio 269
Rio de Janeiro 20 April Telegr Weehselautf London 9

Börse zu U nlle am 23 April
Prelse mit Aussohlnss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen fest 130 142 feinster märkiecher über Notlz
Rauhweizen 128 135 M

Roggen fest 130 134 M
Gerste rubig Brau 125 152 feinste feinfarbige bis 160

uttergerste 104 115 M
Hater fest 120 134 M
Mais amerikan Mixed M Donaum als 127 131 M
Raps M Sommerräbsen M PErbsoenViktoria ruhig 132 150 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 58 60,00 M Stärke einschl Fass

fIallos che prima Weizenstärke gefragt bei knappen Vorräthen
35,00 37,00 M nach Qualität bezahlt MBnisstürke einschl Fass
gefragt 33,00 34,00 M Lin senl2 30 M Bohnen 23 24,00 M
Klecgsnaaten Rothklee 118 126 132 Mobn blau
ohne Handel grau NFutterartikel besser Fattermehl 11,50 12,50 D
oggenkleise 8,25 9,00 M Weizenschalen 8,00 bis
8,50 M Weizengrleskleie 8,00 8,50 M Malzakeime
helle 8,00 9,00 AI dunkle 6,50 7,50 d Oelkuecheu
8,50 9,00 M

Malz 25,00 27,00 M Räböl 44,00 I
Petroleum 34 M Solaröl 0,825/309 14,00 I
8spiritus 10,000 ILiter Proz still Kartotſel mit 50 M

Verbrauchsabgabe mit 70 A Voerbrauchsabgahe
3480 Rüben 34 20 MWeizenmebl 00 brutto inel Sack 21,50 22,50 M Roggen
mwehl 0 I brutto inel Sack 19,50 20,50 A

m

Wasserstäude f bedeutet über unter Null

franSaale und Vunstrut
Artern Brückenpegel 21 April f 144 22 April 1,4a2 2
Weissenfels Oberpegel 2,72 268 4do Üniterpegei 1,36 1,30 6Trotha 22 April 2,78 23 April 781Alsleben Oberpegel 21 April 2,61 22 April 2,62 1do Unterpegel 2,66 d 2,651Bernburg 35 2,201 15Kalbe Oberpegel ol 1,94 1 4do Unterpegel 2,16 2,06 10

Molägu Iser Eger Rlhe
April Fall Wueh en April Fall Wueb

BRudweis 21 f 0,02 5 Torgau r 5Prag 1,07 1 Wittenberg 3,20Jungbunzlau 15 Rosslau 2 3,04 15ma 0,80 4 u 13 14Pardubita 1,10 9 Magdeburg 1 75 45Brandeis 1,64 4 J Tangermünde 10Melinick 22 2 Vittenberge 4,00 8Leitmeritz 0,961 2 Dömitz Peg 21 3,75 9Aussig 22 auenburg 22 3,00 10Dresden 0,25 1
Aagdeburg alter Pegel 8,00 mm

S
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m en er AckoltDie billigſte FettſeifeII el C der23 Zahnkünstlerfrüher bei Prof Hollaender 4
Sprechst 12 Uhr 5 UhrAn der Vniversität Z p
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Die praktiſchſte Seife

im eJ er 0 em Gute Lehre
5 Amor Gut geantwortet Thereſe Du haſt den V güsseo Ungar
d Nagel gpt den Kopf getroffen Die Perl und Toka C3 Seife iſt die Perle der Seifent Jd Dieſe Seiſe wählt zu eurer ſtändigen Seife Weine9 waſchet damit Geſicht Hals und Hüände8 ihr werdet Friſch und blühend aus offerirt die älteste tſehen die Haut wird weiß und grössto und ersts SS zart der Teint klar und fein ihr Special 932 bewirkt und erhaltet die Schönſjeit Ungarwein4 c Sagt e Uanntungdies eueren Eltern eueren Verwandlen2 ſagts Allen die ihr kennt S GustaySponnerc r Halle a/S8 Sagt S Schmeerstr u e8 daß man nirgends in ver Welt eine Telephonruf 225beſſere und zugleich billigere Toilette Ruster süss à Fl 1505 33

ſeife erſtehen könne als Perl Seife Ruster Medicinal 175

h 2 l h 78 55t Ienescher roth süss8 Sagt Tokaxer kett 250daß Perl Seife in Pagqueten Tokayer sehr alt Medie à 300a 3 Stück verkauft wird und das ganze Moselwein à Fl 75 3 3g Paquet nur 55 Pfy koſtet Bordeauxweine s 22v Rothe Ungarweine 100,S Sagt V eissweine hochfein 150e St Georger Dessertw L 200, 7ß daß es eine Thorheit ſei wenn man jetzt Cognac deutscher z200 324h S noch ſcharfgelangte ſchlechte und ſchädliche Cognac französ à Fl 400, JFüllſeife kauſt wo man für wenige Pfennige Deutsehen Sect v 180, 33
S das Veſte die Perl Seife erhält Probekiste mit 2 Flaschen 5 diverser

t feinster Marken bios M 16,50 sammt5 Sagt anch sto un Packung unter Hachnahmsodaß die PerlSeife hier am Plahze in faſt Ti h 5allen Parfümerien Droguen u Colonial5 waarengeſchäften zu haben iſt Ruft Jedem 18C Weile
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